
Gouache [Program Notes]

Ein gigantisches schwarzes Biest: Eingeweide aus metallischer Seide auf einem Stahlskelett, 

eingehüllt in schillernde schwarz-hölzerne Haut. In seinem Mund 88 Zähne, die bis vor kurzem 

eigentlich Elefanten waren. Darin eingeschlossen 300 Jahre musikalische Erinnerung und Tradition. 

Jedoch wollte ich das ursprüngliche, ungebildete Wunder, die Materie selbst erforschen. Das Berühren 

von Holz und Stahl, einfach aber fokusiert. Eine bestimmte Wellenlänge wird als eine einzige Farbe im 

Auge gebrochen und eine Anzahl von Farben verbinden sich zu einer Palette, mischen sich aber nicht. 

Vor dem Auge gibt es ein anderes, reflektierendes, antwortendes. Ein Begleiter vertreibt die Einsamkeit 

des Reiters.

A gigantic black beast, guts of metallic strings on a steel skeleton, wrapped in shiny black-wooden 

skin. In its mouth are 88 teeth, who, not too long ago, were actual elephants. In it, 300 years of musical 

tradition and memory are encapsulated. But I wanted to explore the initial uneducated wonder, the 

matter itself. The touch of wood and steel, simple yet focused. A specific wavelength is refracted as a 

singular color within the eye, and a number of colors join a palette, but do not mix. In front of the eye 

there is another one, reflecting, answering.  A companion to dissipate the rider’s solitude.








